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Seelachs Nordsee 

Der Bestand wird für Anfang 2025 knapp über Blim eingeschätzt. Der Bestand wurde in 2024 

knapp über FMSY befischt. Im Vergleich zum Assessment aus dem Jahr 2024 ist dies eine starke 

Korrektur der Laicherbestandsbiomasse nach unten. Hauptgrund dafür ist eine deutlich 

schlechtere Entwicklung der mittleren Gewichte pro Altersklasse, als in den Vorhersagen des 

letzten Jahres angenommen. 

Die Produktivität des Bestandes ist in den letzten 10 Jahren geringer als in den Jahrzehnten 

davor, was ungünstige Umwelteinflüsse vermuten lässt. Auch das mittlere Gewicht der Tiere ist 

über die letzten 5 Jahre abgesunken, was ebenfalls für ungünstige Umweltbedingungen und 

fehlende Nahrungsverfügbarkeit spricht.   

ICES (Internationaler Rat für Meeresforschung) empfiehlt nach dem MSY Ansatz für 2026 eine 

Höchstfangmenge von 60.167 Tonnen. Dies entspricht einer Reduzierung um 24% im Vergleich 

zum letzten Jahr.  

Alle größeren Flotten, die direkt auf Seelachs fischen, verzeichneten einen Rückgang in den 

Fangraten im Vergleich zu den Jahren um 2015. Zwischen 2020 und 2023 zeigt sich eine 

Trendumkehr und wieder ein leicht ansteigender Trend in den Fangraten. Für das Jahr 2024 

zeigt jedoch insbesondere die französische Flotte einen Abfall in den Fangraten, während die 

norwegischen Fangraten nur einen leichten Trend nach unten zeigen und die deutschen 

Fangraten sogar angestiegen sind. Dies spiegelt wider, dass die drei Flotten in unterschiedlichen 

Gebieten (z.B. Frankreich im Nordwesten des Bestandsgebietes) fischen. Die Interpretation der 

kommerziellen Daten ist aber nicht einfach, da Veränderungen in den Fangmustern auch aus 

ökonomischen Gesichtspunkten resultieren können. Dies erhöht die Unsicherheit der 

Bestandberechnungen. Da auch der wissenschaftliche Survey nicht gezielt auf Seelachs 

ausgerichtet ist, gilt das Assessment insgesamt als unsicher. 
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